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Einleitung

1 Ringmutter M16 

2 Kranöse Feder DUO

3 Kranöse Kopfteil DUO

4 Kranöse Basisteil DUO

5 Zylinderschraube M16 x 110

Übersicht

Kranöse DUO
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Einleitung
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Legende

Sicherheits hinweis

Sichtkontrolle

Hinweis

Sicherheitshandschuhe

Sicherheitsschuhe

Tipp

Schutzhelm

Lastaufnahmepunkt

Maßangaben 
Maße sind in der Regel in mm ange-

geben. Abweichende Maßeinheiten, 

z. B. cm, sind in den Abbildungen 

angegeben.

Konventionen
 Handlungsanweisungen sind numme-

riert mit: 1. ....., 2. ....., 3. ......

 Das Ergebnis einer Handlungsan-

weisung ist dargestellt mit: 

 Positionsnummern sind für die ein-

zelnen Bauteile eindeutig vergeben und 

sind angegeben, 

in der Zeichnung, z. B. 1, 

im Text in Klammern, z. B. (1).

 Mehrere Positionsnummern, d. h. 

alternative Bauteile, sind mit Schräg-

strich dargestellt, z. B. 1 / 2.

Pfeile
Aktionspfeil einer Handlung
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Einleitung

Die Sicherheitshinweise warnen das 

Personal vor Risiken und informieren, wie 

die Risiken vermieden werden können.

Sicherheitshinweise stehen am Beginn 

des Kapitels vor Handlungsanweisungen 

und sind wie folgt hervorgehoben:

  Gefahr
Dieses Zeichen warnt vor einer extrem 

gefährlichen Situation, bei der die Nicht-

beachtung des Gefahrenhinweises zum 

Tod oder schwerer irreversibler Verletzung 

führen wird.

  Warnung
Dieses Zeichen warnt vor einer gefährli-

chen Situation, bei der die Nichtbeach-

tung des Gefahrenhinweises zum Tod 

oder schwerer irreversibler Verletzung 

führen kann.

  Vorsicht
Dieses Zeichen warnt vor einer gefährli-

chen Situation, bei der die Nichtbeach-

tung des Gefahrenhinweises zu leichter 

reversibler Verletzung führen kann.

Dieses Zeichen warnt vor Situationen, bei 

der die Nichtbeachtung des Hinweises zu 

Sachschäden führen kann.

Sicherheitshinweise

Kranöse DUO
Originalbetriebsanleitung
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Einleitung

Allgemein
Beim Einsatz von PERI Lastaufnahme-

mitteln ist die Betriebsanleitung und die 

Kennzeichnung zu beachten!

Abweichungen von der Regelausführung 

sind nur nach einer weiteren Gefähr-

dungsbeurteilung durch den Unternehmer 

zulässig.

Auf der Grundlage dieser Gefährdungsbe-

urteilung sind geeignete Maßnahmen für 

die Arbeits-, Betriebs- und Standsicher-

heit festzulegen.

Für die Anwendung und Prüfung unserer 

Produkte sind die in den jeweiligen 

Staaten und Ländern geltenden Gesetze 

und Vorschriften in der aktuellen Fassung 

zu beachten!

Der Unternehmer hat dafür zu sorgen, 

dass die von PERI mitgelieferte Betriebs-

anleitung den Anwendern jederzeit zur 

Verfügung gestellt und verständlich 

gemacht wird!

Der Unternehmer darf mit der selbst-

ständigen Anwendung von Lastaufnah-

memittel nur Personen beauftragen, die 

mit diesen Aufgaben vertraut sind!

PERI Lastaufnahmemittel sind so anzu-

wenden, dass Personen nicht gefährdet 

werden!

Sicherheitshinweise

PERI Lastaufnahmemittel nicht über die 

zulässige Tragfähigkeit hinaus belasten!

Personen, die Lastaufnahmemittel 

anwenden, müssen diese während des 

Gebrauchs auf sichtbare Mängel (z. B. 

Verformungen, Risse, Brüche, unvollstän-

dige Kennzeichnung) hin beobachten!

Beschädigte Lastaufnahmemittel nicht 

einsetzen!

PERI Lastaufnahmemittel dürfen bei 

fehlendem oder unleserlichem Typen-

schild bzw. Prüfplakette nicht verwendet 

werden!

Der Unternehmer muss dafür sorgen, 

dass die benötigte persönliche Schutzaus-

rüstung für den Auf-, Um- oder Abbau des 

Systems vorhanden ist und bestimmungs-

gemäß verwendet wird.

Zur besseren Verständlichkeit sind De-

taildarstellungen teilweise unvollständig. 

Die eventuell in diesen Detaildarstellun-

gen nicht gezeigten Sicherheitseinrichtun-

gen müssen trotzdem vorhanden sein!

Kranöse DUO
Originalbetriebsanleitung
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Einleitung

Produktspezifi sch
Die Kranöse DUO darf nicht mit Ölen 

jeglicher Art und aggressiven Stoffen in 

Kontakt kommen. Dies greift den Werk-

stoff der Kranöse DUO an und macht sie 

unbrauchbar! Kranöse DUO nicht mehr 

verwenden! Kranöse DUO fachgerecht 

entsorgen! 

Die Person, welche die Last am Lastauf-

nahmemittel anschlägt, muss ausreichend 

gegen Absturz gesichert sein. 

Die Last muss hierbei gegen Umsturz und 

Abgleiten gesichert sein! 

Lasten nur bei gefahrloser Windstärke 

umsetzen. Sturmwarnungen beachten! 

Abhängig von der Art der Last und der 

Windangriffsfl äche ist vor Ort zu entschei-

den, ob eine ausreichende Sicherheit 

beim Umsetzen gegeben ist.

Das Anschlagmittel das an der Kranöse 

DUO eingehängt wird, muss mit  einer 

Hakensicherung ausgestattet sein.

Der Bediener darf eine Lastbewegung 

erst dann einleiten, wenn er sich davon 

überzeugt hat, dass die Last richtig 

angeschlagen ist.

Lasten im Schwerpunkt aufnehmen! 

 Lasten müssen ausreichend form- und 

 lagestabil sein, so dass beim Umsetzen 

keine Lastumlagerung eintritt!

Vor dem Lösen des Anschlagmittels die 

sichere Lage der Last gewährleisten!

Sicherheitshinweise

Lasten nicht ruckartig aufnehmen oder 

absetzen!

Beim Umsetzen lose Teile entfernen oder 

sichern!

Das Aufhalten unter der angehobenen 

Last ist verboten!

Der Personentransport auf der Last ist 

verboten!

 

Anschlagmittel, wie zum Beispiel Stahl-

drahtseile und Ketten, nicht knoten! 

 Anschlagketten des Lastaufnahmemittels 

nicht um Lasten schlingen oder über 

scharfe Kanten spannen! 

Verdrehte Ketten ausdrehen!

Kranöse DUO
Originalbetriebsanleitung
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Einleitung

Bestimmungsgemäße Verwendung

PERI Produkte sind ausschließlich für 

die gewerbliche Nutzung durch fachlich 

geeignete Anwender bestimmt!

Die Kranöse DUO ist ein Lastaufnahme-

mittel, das als Lastaufnahmepunkt zur 

Aufnahme von Zugkräften eingesetzt 

wird. Die Kranöse DUO darf nur bei 

folgenden Systemen verwendet werden: 

 – Wandschalung DUO

 – Säulenschalung DUO

Die Kranöse DUO wird nicht im Dauer-

betrieb eingesetzt und wird nach Anbau 

integraler Bestandteil der Last.

Die Kranöse DUO darf nur an den dafür 

vorgesehenen Stellen bleibend befestigt 

werden. Anbau und Position muss den 

zugehörigen Aufbau- und Verwendungs-

anleitungen entnommen werden.

Es darf nur ein Strang des Anschlag-

mittels in die Kranöse DUO eingehängt 

werden. 

Die Kranöse DUO ist nicht für den 

Personentransport zugelassen.

Diese Betriebsanleitung enthält Angaben 

für die Handhabung und vorschrifts-

mäßige Anwendung, Prüfung und 

Instandhaltung.

Das hier beschriebene Produkt entspricht 

den einschlägigen Bestimmungen und 

Regelungen der Maschinenrichtlinie 

2006/42/EG.

Diese Betriebsanleitung ist Grundlage für 

die Gefährdungsbeurteilung. Die Gefähr-

dungsbeurteilung wird vom Unternehmer 

erstellt. Die Betriebsanleitung ersetzt 

nicht die Gefährdungsbeurteilung!

Die Kranöse DUO darf nur eingesetzt 

werden:

 Im Rahmen der zulässigen Tragfähig-

keit.

 Im Rahmen der zulässigen Temperatur-

grenzen von -20 °C bis +60 °C.

 Im einwandfreien Zustand.

 Ordnunsgemäß montiert.

 Zulässige Tragfähigkeit pro Kranöse 

≤ 0,2 t (200 kg). 

Kranöse DUO
Originalbetriebsanleitung
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Einleitung

Verwendungshinweis

Eine Verwendung in einer laut Betriebs-

anleitung nicht beabsichtigten Weise oder 

Abweichungen von der bestimmungs-

gemäßen Verwendung stellen eine 

Fehlanwendung mit einem potenziellen 

Sicherheitsrisiko dar.

Veränderungen an PERI Bauteilen sind 

unzulässig.

Es dürfen nur PERI Originalteile verwen-

det werden. Der Einsatz anderer Produkte 

und Ersatzteile stellt eine falsche Anwen-

dung mit einem Sicherheitsrisiko dar.

Der Betrieb mit einer beschädigten 

 Kranöse DUO ist unzulässig.

Der Hebevorgang darf erst eingeleitet 

werden, wenn sichergestellt wurde, 

dass die Last ordnungsgemäß mit dem 

Anschlagmittel verbunden ist.

Kranöse DUO
Originalbetriebsanleitung
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Einleitung

Zielgruppen

Unternehmer
Diese Betriebsanleitung (BA) richtet 

sich an Unternehmer, die PERI Produkte 

entweder 

 auf-, um- und abbauen, oder

 benutzen, z. B. zum Betonieren, oder

 benutzen lassen, z. B. für Schalungs-

arbeiten.

Koordinator der Baustelle
Der Sicherheits- und Gesundheits-

schutzkoordinator* (SiGeKo)

 wird durch den Bauherrn bestellt,

 muss während der Planung eventuelle 

Gefährdungen erkennen, 

 defi niert Maßnahmen, die vor Gefahren 

schützen,  

 erstellt einen Sicherheits- und Gesund-

heitsschutzplan,

 koordiniert die Schutzmaßnahmen der 

Unternehmen und Arbeiter so, dass sie 

sich nicht gegenseitig gefährden,

 überwacht die Einhaltung der Schutz-

maßnahmen.

Befähigte Personen
Aufgrund der Fachkenntnisse aus Berufs-

ausbildung, Berufserfahrung und zeitna-

her berufl icher Tätigkeit hat die befähigte 

Person ein zuverlässiges Verständnis von 

sicherheitstechnischen Belangen und 

kann Prüfungen ordnungs gemäß durch-

führen. In Abhängigkeit der Komplexität 

der Prüfaufgabe, wie z. B. Prüfumfang, 

Prüfart oder Nutzung bestimmter Mess-

geräte, sind unterschiedliche Fachkennt-

nisse notwendig.

* In Deutschland gilt: Regel zum Arbeitsschutz 

auf Baustellen 30 (RAB 30).

 In anderen Ländern die entspre-
chenden nationalen Vorschriften 
und Regelwerke in der jeweils 
aktuellen Fassung einhalten!

 Sind keine länderspezifi schen Re-
gelwerke vorhanden, empfehlen wir 
nach den deutschen Regelwerken 
vorzugehen.

Kranöse DUO
Originalbetriebsanleitung
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Einleitung

Fachlich geeignete Beschäftigte
PERI Produkte dürfen nur von Beschäftig-

ten auf-, um- oder abgebaut werden, die 

dafür fachlich geeignet sind. Fachlich 

geeignete Beschäftigte müssen für die 

auszuführenden Arbeiten eine Unterwei-

sung** erhalten haben, mit mindestens 

folgenden Punkten: 

 Erklärung des Plans für den Auf-, Um- 

oder Abbau des PERI Produktes in 

verständlicher Form und Sprache.

 Beschreibung der Maßnahmen, um 

das PERI Produkt sicher auf-, um- oder 

abzubauen.

 Benennung der vorbeugenden Maßnah-

men gegen die Gefahr des Absturzes 

von Personen und des Herabfallens von 

Gegenständen.

 Benennung der Sicherheitsvorkehrun-

gen für den Fall, dass sich die Witte-

rungsverhältnisse so verändern, dass 

die Sicherheit des PERI Produktes und 

der beteiligten Personen beeinträchtigt 

sein könnte.

 Angaben zu den zulässigen Belastun-

gen.

 Beschreibung aller weiteren Gefahren, 

die im Zusammenhang mit dem Auf-, 

Um- oder Abbau stehen.

** Die Unterweisung gibt entweder der 

Unternehmer selbst oder eine von ihm 

benannte, befähigte Person.

Kranöse DUO
Originalbetriebsanleitung
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Einleitung

Das Lastaufnahmemittel so lagern und 

transportieren, dass es seine Lage nicht 

unbeabsichtigt verändert oder beschädigt 

werden kann.

Lastaufnahmemittel nicht abwerfen.

Beim Umsetzen mit dem Kran, die Bau-

teile so aufnehmen und absetzen, dass 

unbeabsichtigtes Umfallen, Auseinander-

fallen, Abgleiten, Herabfallen oder 

Abrollen vermieden wird.

Keine Lasten auf dem Lastaufnahme-

mittel ablegen.

Original PERI Lager- und Transportsys-

teme, wie z. B. Gitterboxen, verwenden. 

Lagerung und Transport

Trocken, gereinigt und korrosionsge-

schützt bei Temperaturen von - 20 °C  

bis + 60 °C lagern.

PERI Lastaufnahmemittel müssen vor 

Witterungseinfl üssen, Ölen jeglicher 

Art und aggressiven Stoffen geschützt 

gelagert werden, sofern dadurch die 

Sicherheit beeinträchtigt werden kann!

Beim Transport, Zwischenlagerung oder

beim Verbleiben an der Last, darauf 

achten, dass es nicht veschmutzt oder 

in seiner Funktion beeinträchtigt wird. 

Hinweise zur Reinigung und Wartung

Das Lastaufnahmemittel ist für den 

langfristigen Baustelleneinsatz konzipiert.

Um einen wirtschaftlichen, technischen

und sicheren Einsatz auf Dauer zu 

gewährleisten, muss auf einen wert-

erhaltenden Umgang geachtet werden.

Reparaturen nur durch PERI durchführen 

lassen. Es dürfen nur PERI Originalteile 

verwendet werden.

Zusätzliche technische Dokumentationen

 Poster:

 – DUO

 Aufbau- und Verwendungsanleitungen:

 – DUO Leichte System Handschalung

 Betriebsanleitungen:

 – Paletten und Stapelrungen

 Prospekte: 

 – DUO

Kranöse DUO
Originalbetriebsanleitung
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Einleitung

Kennzeichnung der Kranöse DUO
 

  Gefahr
 – Bei fehlender oder unleserlicher 
Kennzeichnung nicht einsetzen!

 – Darf nicht mit Ölen jeglicher Art und 
aggressiven Stoffen in Kontakt 
kommen. Dies greift den Werkstoff 
der Kranöse DUO an und macht sie 
unbrauchbar! Kranöse DUO nicht 
mehr verwenden! Kranöse DUO 
fachgerecht entsorgen!

Abb. 1a Abb. 1b

Kennzeichnung

1a Zulässige Tragfähigkeit (Abb. 1a)

1b CE-Kennzeichnung (Abb. 1a)

Kranöse DUO
Originalbetriebsanleitung
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Einleitung

1. Allgemein
Die in diesem Kapitel beschriebene 

Vorgehensweise richtet sich nach den 

aktuellen deutschen Regelwerken zur 

Prüfung und Inspektion. Die aufgeführten 

Punkte stellen eine Mindestanforderung 

an die Prüfung dar.

Es müssen die jeweiligen Regelwerke der 

einzelnen Staaten und Länder berücksich-

tigt werden, in denen dieses Produkt zum 

Einsatz kommt.

Sind keine länderspezifi schen Regelwerke 

vorhanden, empfehlen wir nach den 

deutschen Regelwerken vorzugehen. 

Der Unternehmer hat Art, Umfang und 

Fristen erforderlicher Prüfungen beim 

Bereitstellen des Lastaufnahmemittels 

zu ermitteln. Bei diesen Prüfungen sollen 

sicherheitstechnische Mängel systema-

tisch erkannt und abgestellt werden.

2. Zweck
Durch die Prüfung vor der ersten 

Inbetriebnahme und die regelmäßig 

wiederkehrenden Überprüfungen des 

Lastaufnahmemittels wird sichergestellt, 

dass die Betriebs- und Funktionssicher-

heit gewährleistet ist. 

3. Zuständigkeit
Der Unternehmer hat dafür zu sorgen, 

dass Lastaufnahmemittel nur in Betrieb 

genommen werden, wenn sie von einer 

befähigten Person geprüft wurden.

Prüfungen

Kranöse DUO
Originalbetriebsanleitung

4. Prüfung
Es muss geprüft werden, ob festgestellte 

Mängel behoben oder funktionsuntüchtige 

Produkte aussortiert wurden. Die Prüfung 

umfasst eine Sicht- und Funktionsprüfung.

4.1 Sicherheitsprüfung
 – Verformungen, Verschleiß und Deh-

nung der Teile.

 – Die Kranöse DUO darf bei einer geome-

trischen Abweichung von mehr als 3% 

des ursprünglichen Materialdurchmes-

sers nicht mehr verwendet werden. 

(Abb. 2)

 – Mechanische Beschädigungen.

 – Vorhandensein aller Teile.

 – Risse, Verbiegungen, Quetschungen, 

Kerben an Bauteilen.

 – Es dürfen nur PERI Originalteile ver-

baut sein.

 – Anzeichen auf unzulässige Erwärmung 

oder Kontakt mit Feuer.

 – Kennzeichnung muss lesbar sein.

4.2 Funktionsprüfung
 – Beweglichkeit der Kranöse DUO.

 – Kranöse Feder DUO (2) prüfen. Das 

Kranöse Kopfteil DUO (3) muss durch 

die Federkraft seine Ausgangsstellung 

einnehmen. (Abb. 2)

Die Durchführung eines darüber hinausge-

henden Prüfumfanges unterliegt dem Er-

messen der befähigten Person und kann 

sich auf weitere Prüfungen erstrecken.
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Einleitung

Abb. 2 

Kranöse DUO
Originalbetriebsanleitung

4.4 Prüfung vor Arbeitsbeginn
 – Prüfen, ob die Tragfähigkeit der 

Kranöse DUO (0,2 t) für das Gewicht 

der Last ausreicht.

 – Kranöse DUO auf Mängel prüfen.

 – Anschlagmittel einhängen.

 – Die Last zunächst nur über eine kurze 

Distanz vom Boden heben und senken, 

dann absetzen und entlasten.

4.3 Maßnahmen
Werden Mängel bei der Sicherheits-

überprüfung festgestellt, Kranöse DUO 

nicht mehr verwenden! 

Kranöse DUO fachgerecht entsorgen!
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Anwendung

Tragfähigkeit

  Gefahr
 – Die Tragfähigkeit der Kranöse DUO 
darf nicht überschritten werden! 

 – Die Kranöse DUO ist nicht für den 
Personentransport ausgelegt!

 – Nicht unter schwebender Last auf-
halten!

Belastungskoeffi zient: 4
(Nach DIN 13155 = Verhältnis von Bruch-

last zur zulässigen Tragfähigkeit.)

Vor dem Anschlagen
Die Kranöse DUO muss, wie im Kapitel 

Montage beschrieben, montiert sein.

An jeder Kranöse DUO darf nur ein Strang 

des Anschlagmittels befestigt werden.

Abb. 4

Gehängeneigungswinkel Tragfähigkeit F1

Kranöse DUO
Originalbetriebsanleitung

Abb. 3
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Anwendung

Anschlagen

  Gefahr
Zum Transport des jeweiligen 
Systems darf nur ein Anschlagmittel 
mit ausreichend langen Ketten, 
Tragfähigkeit und Sicherung (S) 
verwendet werden!

Haken (H) des Anschlagmittels in der 

oberen Bohrung (1) der Kranöse DUO 

einhängen und schließen. (Abb. 5)

Abb. 6

Abb. 5

Kranöse DUO
Originalbetriebsanleitung
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Anwendung

Montage

  Warnung
Verletzungsgefahr durch herabfallende 
Teile!
 – Es dürfen nur PERI Originalteile 
verwendet werden! 

 – Vor Inbetriebnahme prüfen, ob die 
Kranöse DUO unbeschädigt und 
funktionsfähig ist!

  

1. Kranöse DUO (1) am liegenden Element 

montieren. (Abb. 7)

2. Kranöse DUO (1) im Langloch des 

Paneels positionieren. (Abb. 7)

3. Kranöse DUO (1) nach unten drücken 

und um 90° drehen. (Abb. 8)

 Kranöse ist positioniert. (Abb. 9)

 Federkraft klemmt die Kranöse DUO 

in gesicherter Position an das Paneel. 

(Abb. 10)

Abb. 7

Abb. 8

Kranöse DUO
Originalbetriebsanleitung
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Anwendung

Die hier beschriebene Vorgehensweise 

ist eine exemplarische Darstellung und 

auf alle Systeme der Kranöse DUO 

übertragbar.

Einbausituationen der verschiedenen 

Aufbauvarianten beachten! Siehe Aufbau- 

und Verwendungsanleitung DUO.

Nach der Montage der Kranöse DUO wird 

diese integraler Bestandteil der Last. 

Die Kranöse DUO verbleibt nach dem 

Umsetzen mit dem Kran am Element. 

(Abb. 10)

Verbindung der Kranöse DUO überprüfen:

 – formstabil,

 – unbeschädigte Bauteile,

 – Bauteile vollständig,

 – Anschlagpunkt am Paneel überprüfen.

Abb. 9

Abb. 10

Kranöse DUO
Originalbetriebsanleitung
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Anwendung

Lasttransport

  Gefahr
Verletzungsgefahr durch herabfallen-
de Teile!
Bei allen Transportphasen ist die 
 persönliche Schutzausrüstung zu 
tragen!

  

Vor dem Anheben

  Vorsicht
 – Anschlagmittel vorsichtig  spannen!
 – Nicht ruckartig anheben!
 – Der Hebevorgang darf erst eingelei-
tet werden, wenn sichergestellt ist, 
dass die Last richtig angeschlagen 
ist.

Während des Transports

  Warnung
 – Nicht unter schwebender Last 
 aufhalten!

 – Keine Personen transportieren!
 – Keine losen Teile oder sonstige 
Lasten transportieren!

 – Auf gleichmäßige Lastverteilung 
 achten!

Last vorsichtig anheben und mit Seilen 

geführt am nächsten Wandabschnitt 

 positionieren.

Last absetzen

  Vorsicht
Verletzungsgefahr durch kippende 
Teile!
 – Last niemals schlagartig absetzen!
 – Last nicht auf Hindernissen 
 absetzen!

 – Last nicht auf unebenen Untergrund 
absetzen!

 – Last nur auf ausreichend tragfähigen 
Untergrund abstellen!

Kranöse DUO
Originalbetriebsanleitung
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Anwendung

Demontage

  Gefahr
Demontagearbeiten dürfen nicht an 
hängender Last durchgeführt werden! 
Die Last muss gegen Umkippen, 
 Drehen oder Abgleiten gesichert sein!

  

1. Kranöse DUO (1) am liegenden Element 

demontieren. (Abb. 11)

2. Kranöse DUO (1) nach unten drücken 

und um 90° drehen. (Abb. 10)

3. Kranöse DUO (1) aus dem Langloch 

des Paneels ziehen. (Abb. 11)

Abb. 10

Abb. 11

Kranöse DUO
Originalbetriebsanleitung
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Anwendung

Entsorgung

  Warnung
Verletzungsgefahr! Feder (2) der 
 Kranöse DUO ist mit hoher Vorspan-
nung eingebaut.
 – Ringmutter (1) langsam und vor-
sichtig lösen!

 – Persönliche Schutzausrüstung 
anlegen.

  

Wird von einer befähigten Person die Kra-

nöse DUO als nicht mehr einsatztauglich 

bestimmt:

 – Kranöse DUO fachgerecht entsorgen. 

Sie darf nicht mehr verwendet werden.

 – Die verbauten Materialien sind sorten-

rein zu trennen und zu entsorgen.

 – Die Materialien sind nach örtlichen Vor-

schriften und Richtlinien zu entsorgen. 

Abb. 12

Kranöse DUO
Originalbetriebsanleitung
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Kranöse DUO
Originalbetriebsanleitung

Programmübersicht

Kranöse DUO
Zum Umsetzen von DUO Paneele.

Hinweis
Betriebsanleitung beachten!

Technische Daten
Zulässige Tragfähigkeit 0,2 t.

Art.-Nr. Gew. kg



24

EG-Konformitätserklärung

Leitung Produktentwicklung

Dipl.-Ing. Rainer Bolz
PERI GmbH

Weißenhorn, 29.08.2015

Hersteller
PERI GmbH
Postfach 1264 
89259 Weißenhorn 

In der Gemeinschaft ansässige Person, die bevollmächtigt ist, die 
technischen Unterlagen zusammenzustellen:

Dipl.-Ing. Rainer Bolz

PERI GmbH

Rudolf-Diesel-Straße 19

89259 Weißenhorn

Beschreibung und Identifi zierung:

Produktgruppe:

Typ:

Artikel-Nr.:

Handels-Bez.:

Wandschalung

Lastaufnahmemittel

128296

Kranöse DUO

Es wird ausdrücklich erklärt, dass dieses Produkt allen einschlägigen Bestimmungen 
der folgenden EG-Richtlinien entspricht:

EG Maschinenrichtlinie 2006/42/EG

EN 13155 : 2009 - 08

EN 12100 : 2011 - 03

Fundstelle der angewandten harmonisierten Normen entsprechend Artikel 7 Absatz 2:

EG – Konformitätserklärung
im Sinne der EG-Richtlinie 2006/42/EG

Anhang II, 1. A

Kranöse DUO
Originalbetriebsanleitung
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EG-Konformitätserklärung

Weissenhorn, 29.08.2015

Manufacturer
PERI GmbH
Postfach 1264 
89259 Weissenhorn 

Person residing within the Community authorised to compile 
the relevant technical documentation:

Dipl.-Ing. Rainer Bolz

PERI GmbH

Rudolf-Diesel-Strasse 19

89259 Weissenhorn

Description and identifi cation:

Product Group:

Typ:

Article-No.:

Commercial Designation.:

Wall Formwork

Lifting Accessory

128296

Crane Eye DUO

It is expressly declared that this product full fi ls all relevant provisions of the 
following EU Directives:

European Directive On Machinery 2006/42/EC

EN 13155 : 2009 - 08

EN 12100 : 2011 - 03

Reference to the harmonised standards used, as referred to in Article 7 Annex 2:

EC – declaration of conformity
according to the EC-Machinery Directive 2006/42/EC

Annex II, 1.A

Dieses Dokument ist die englische 
Übersetzung des deutschen Originals.

Kranöse DUO
Originalbetriebsanleitung



PERI GmbH
Schalung Gerüst Engineering
Rudolf-Diesel-Straße 19
89264 Weißenhorn
Deutschland
Telefon +49 (0)7309.950- 0
Telefax +49 (0)7309.951- 0
info@peri.de
www.peri.de

Systemfreies Zubehör

SäulenschalungenWandschalungen Deckenschalungen

Klettersysteme Brückenschalungen Tunnelschalungen Traggerüste

Arbeitsgerüste Bau Arbeitsgerüste IndustrieArbeitsgerüste Fassade Zugänge

Schutzgerüste Sicherheitssysteme Dienstleistungen
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